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Lehrzeit reichlich entschädigt werden. Einsichtsvolle Lehr¬ 
herren haben hierzu immer bereitwilligst die Hand geboten, 
und sie werden auch, wo sie die rechte Vorbildung vor¬ 
finden, immer einen Unterschied zwischen einem gewöhn¬ 
lichen Lehrling und einem gebildeten Jüngling machen. 

Die bisherigen Abiturienten haben mit seltener Aus¬ 
nahme gleich nach ihrem Austritte in achtbaren Häusern 
Anstellung und Gehalt gefunden, da sie mit einer, ihrer 
Vorbildung entsprechenden Dienstleistung beauftragt werden 
konnten, welche über die Sphäre der s. g. Praktikanten 
hinausgeht. 

So weit es gelungen ist, Nachricht von der gegen¬ 
wärtigen Berufsstellung unserer früheren Schü¬ 
ler zu erhalten, haben wir ein Bild davon entworfen, wel¬ 
ches in den verschiedensten Zügen für die zweckmässige 
Vorbildung dieser jungen Männer Zeugniss ablegen wird. 

Wir sehen unsere ehemaligen Schüler gleich erfolgreich 
wirken als Buchhalter im Waarengeschäft sowohl als in 
Geld- und Wechselgeschäften und in Creditinstituten; wir 
finden sie als Correspondenten und Cassirer, als Prucura- 
führer, als Leiter von Handelsgeschäften und als selbststän¬ 
dige Kaufleute, und ferner begegnen wir ihnen in Fabriken, 
wo sie ihre kaufmännischen Kenntnisse mit ihrer technischen 
Bildung erfolgreich vereinigen. Auch bei der k. k. Staats¬ 
regierung und den öffentlichen Verwaltungen hat die Brauch¬ 
barkeit der Schüler Beachtung gefunden; wir verweisen in 
dieser Beziehung nur auf diejenigen jungen Leute, welche 
Schüler unserer Anstalt waren, jetzt als k. k. Militärver- 
pfiegsbeamte, oder als Beamte bei der k. k. Post, beim Eisen¬ 
bahnbetriebe und beim Landesausschusse und bei der Na¬ 
tionalbank in Wien u. a. angestellt sind. 

Wenn diese Ergebnisse schon allein hinreichten, um so 
Manchen, der anfänglich die Berechtigung der Anstalt in 
Zweifel gezogen, zum Schweigen zu bringen, so thaten es 
noch mehr die späteren, unbestreitbaren Erfolge; denn nicht 
nur hier und an anderen Orten des Inlandes fanden die 
Leistungen der jungen Leute immer mehr Beachtung und 
Anerkennung, sondern auch auf grösseren Handelsplätzen 
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